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Durchführung der Jugendjury Spandau 2016 

 

Idee, Ablauf und Finanzierung der Jugendjury 

 

Junge Menschen stecken häufig 

voller Ideen, bloß für die Umsetzung 

fehlt oftmals das nötige Geld. 

Aktionsfonds zur Kinder- und 

Jugendbeteiligung in den Berliner 

Bezirken sollen Kinder und 

Jugendliche stärken indem sie bei 

der Umsetzung ihrer Projektideen 

direkt gefördert werden.  

Die Jugendjury in Spandau wird seit 

2013 durchgeführt. In dieser Zeit 

haben 58  Kinder und Jugendliche 

im Alter zwischen 12 und 21 Jahren  

für ihre Ideen und deren Durchführung Geld erhalten.  

Die Vergabe der Gelder erfolgte in der Vergangenheit immer in zwei Entscheidungsrunden jährlich. Die 

Gruppen konnten bis zu 1.000 Euro für ihr Projekt erhalten. Für alle Gruppen nahmen je zwei Vertreter an der 

nichtöffentlichen Sitzung der Jugendjury teil. In dieser machten sich die Kinder und Jugendlichen mit den 

Inhalten der Jugendjury vertraut und lernten sich und ihre Projekte kennen. In einer anschließenden Debatte 

wurde das vom Jugend-Demokratiefonds  Berlin und dem Bezirksamt Spandau Abt. Jugend, Bildung, Kultur und 

Sport zur Verfügung gestellte Geld auf die Projekte verteilt. Bei dieser nichtöffentlichen Sitzung durften keine 

Erwachsenen anwesend sein. Einzige Ausnahme: die Moderatoren. 

Nach Abschluss der Debatten wurden die Schecks öffentlich an die Projektgruppen verteilt. Es wurden Familien, 

Freunde und Interessierte eingeladen. 
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In 2016 war Einiges ein wenig anders:  

ü So wurde innerhalb der ersten Entscheidungsrunde neben den Anträgen aus den Aktionsfonds auch 

über einen Antrag zur U-18 Wahl entschieden. 

ü In diesem Jahr waren erstmals Supporter als beratende Mitglieder während der Jurysitzung zugelassen. 

ü In diesem Jahr gab es erstmals eine dritte Entscheidungsrunde, in der Jugendliche, die nicht in 

Verbindung zu den Projekten standen die Jury bildeten. 

ü In 2016 standen erstmals 10.400 Euro zur Verteilung an die Jugendgruppen zur Verfügung. 

Wie auch in den vergangenen Jahren koordinierte  Kompaxx e.V. Jugendhilfe die Jugendjury in Spandau und 

wurde dabei von den Projektpartnern Jugendtheaterwerkstatt Spandau und Bezirkszentralbibliothek Spandau 

unterstützt. 

Die Entscheidungsrunden 

 

Die drei Entscheidungsrunden der Jugendjury Spandau  fanden am Samstag, dem 9.7.2016 in der 

Bezirkszentralbibliothek Spandau, am 1.10.2016 in der JugendTheaterWerkstatt Spandau und am 

15.10. 2016 in der Bezirkszentralbibliothek Spandau statt. Zusätzlich gab es am 23.7. 2016 in auch 

im Rahmen des Barcamps  aber in der JugendTheaterWerkstatt Spandau eine Ideenwerkstatt.  

Auch in 2016 wurde zur spandauweiten Bewerbung der Jugendjury ein Flyer gemeinsam mit 

Jugendlichen entworfen. Die Jugendlichen entschieden, dass sich das Design des Flyers an dem aus 

den  letzten Jahren orientieren solle, denn so sei der Wiedererkennungswert größer.  Der Flyer wurde 

anschließend von den Jugendlichen an andere Jugendliche weitergegeben, über die vorhandenen 

Netzwerke der Fachkräfte verteilt sowie  an alle Jugend und Freizeiteinrichtungen in Spandau sowie 

alle bezirklichen Schulen weitergegeben. 
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Darüber hinaus wurden auf der Website www. jugendjury.kompaxx.de für interessierte Jugendliche 

alle Information zur Jugendjury und Downloadvorlagen zur Verfügung gestellt, so wie die Berichte der 

vergangenen Jugendjurys. Aber über die aktuellen Projekte und Entscheidungsrunden berichteten wir 

auf unserer Facebookseite αYƻƳǇŀȄȄ ŦǸǊ WǳƎŜƴŘƭƛŎƘŜά. Über alle berlinweiten Aktivitäten der 

Jugendjury konnten sich die Jugendliche auf der Westseite des Jugend-Demokratiefonds Berlin 

www.stark-gemacht.de informieren.  

Bei der ersten Jurysitzung am 09.07. in der 

Bezirkszentralbibliothek waren etwa 21 

Jugendliche im Alter zwischen 11 und 21 Jahren 

anwesend. Acht Projektgruppen stellten ihre 

Ideen vor. Für die Umsetzung ihrer Ideen 

ǎǘŀƴŘŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ снлл ϵ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 

Zusätzlich stellte ein Jugendprojekt seine Idee 

für ein U-18 Wahlprojekt vor. Hierfür standen 

ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ мрллϵ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ. Es eröffnete 

sich ein breites Spektrum von der Veranstaltung 

eines Fußballturniers, eines Barcamps und ein 

Zirkusworkshops über die Gestaltung eines 

Jugendraumes bis hin zu verschiedenen Projekten 

für ein verbessertes und gemeinschaftliches 

Zusammenleben unter Kindern und Jugendlichen 

mit und ohne Fluchtbiographie.  

Erstmals waren hierfür auch Supporter als beratende Mitglieder in der  Entscheidungsrunde 

ȊǳƎŜƭŀǎǎŜƴΦ 5ǳǊŎƘ ŘƛŜ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ tǊƻƧŜƪǘ α¸ƻǳǘƘ {ǳǇǇƻǊǘά ǿŀǊ Ŝǎ ƳǀƎƭƛŎƘΣ Řŀǎǎ DǊǳǇǇŜƴ 

die aufgrund von Sprachen oder Alter Barrieren zu überwinden hatten, eine kompetente 

Unterstützung nach dem Peer-to-Peer-Ansatz sowohl für die Planung, Antragstellung, 

Entscheidungsrunde, Durchführung als auch Abrechnung erhielten. So gelang ein niedrigschwelliger 

Zugang für Kinder und Jugendliche zur Jugendjury. In der 

ersten Entscheidungsrunde nahmen zwei Gruppen diese 

Unterstützung an.   

¢ǊƻǘȊ ŘŜǊ ƘƻƘŜƴ CǀǊŘŜǊǎǳƳƳŜ Ǿƻƴ снлл ϵΣ ŜƴǘǎǘŀƴŘ ŜƛƴŜ 

5ƛŦŦŜǊŜƴȊ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ моорΣрл ϵ Ȋǳ ŘŜƴ ōŜŀƴǘǊŀƎǘŜƴ aƛǘǘŜƭn. 

Die Kinder und Jugendlichen waren daher erneut 

aufgefordert in einem fairen Diskussionsprozess Kürzungen 

zu beschließen. Der Diskussionsprozess zeichnete sich 

dadurch aus, dass gegenseitig auf sprachliche Barrieren 

Rücksicht genommen wurde, und dass erneut zu beobachten 

war, dass die Kinder und Jugendlichen sich in einen sehr 

fairen AushandIungsprozess begeben haben. 

Ein Projekt stand dabei weniger zur Diskussion: Wall of U-18. 

Denn als einziges U-18 Projekt konnte diesem die vollständig 
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beantragte Summe bewilligt werden. Die Integration der Entscheidung über das U 18 Projekt 

innerhalb der Entscheidungsrunde für den Aktionsfond erwies sich als eher schwierig aufgrund des 

bereits vorhandenen engen Zeitfensters. Es 

musste eine Workshopeinheit zur Erklärung 

von U-18 und für deren Entscheidungsrunde 

eingefügt werden. Die Entscheidung über die 

Fördersumme dieses Projektes trafen nun alle 

anwesenden Jugendlichen. 

Am Ende überreichte Bezirksstadtrat Gerhard 

Hanke wie auch in den letzten Jahren in einer 

öffentlichen Sitzung die Schecks an die 

Jugendgruppen.  

Die zweite Entscheidungsrunde lief ähnlich 

der ersten Entscheidungsrunde ab. Leider sind von den vier Jugendgruppen nur zwei zur 

Entscheidungsrunde erschienen. Jedoch 

haben sich innerhalb der 

Entscheidungsrunde und innerhalb der 

Diskussionen zwei weitere Projekte ergeben. 

Denn durch den Wegfall von zwei Projekten 

und dem für die Scheckübergabe 

verbindlichen Zeitplan, war Zeit für eine 

erneute Ideenwerkstatt. Beide Gruppen, die 

zur Entscheidungsrunde erschienen, wurden 

von einem Youth-Supporter unterstützt. Es 

handelte sich dabei um Gruppen, die als Bewohner einer Flüchtlingsunterkunft ihre Ideen umsetzen 

wollten bzw. erstmals an der Jugendjury teilgenommen 

haben und gleichzeitig an keiner Einrichtung angebunden 

waren und somit eine erfahrene Unterstützung wünschten. 

LƴǎƎŜǎŀƳǘ ƪƻƴƴǘŜƴ ōŜƛ ŘƛŜǎŜǊ {ƛǘȊǳƴƎ пнлл ϵ ǾŜǊƎŜōŜƴ 

werden. Jedoch konnten diese Mitt el nicht vergeben werden, 

da nur vier Projektgruppen eine Förderung für ihre Projekte 

erhielten. Leider musste Bezirksstadtrat Gerhard Hanke kurz 

vor der Scheckübergabe absagen. Glücklicherweise 

übernahm eine Kollegin der JugendTheaterWerkstatt die 

öffentliche Scheckübergabe spontan. Besonders positiv ist bei 

dieser Entscheidungsrunde das wertschätzende Miteinander 

aufgefallen: Die Jugendlichen unterstützen sich stark bei der 

Ideenfindung und reinigten zum Abschluss gemeinsam die 

von der JugendTheaterWerkstatt zur Verfügung gestellten 

Räume.  
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Nach der zweiten Entscheidungsrunde entschieden wir kurzfristig, dass eine erneute 

Entscheidungsrunde stattfinden solle, denn die zur Verfügung stehenden Gelder waren noch nicht 

verteilt, einige Gruppen aus der ersten Entscheidungsrunde gaben Gelder zurück, eine Gruppe zog 

ihren Antrag vollständig zurück und zwei Gruppen reichten einen Antrag nach der zweiten 

Entscheidungsrunde ein. Wir entschieden spontan, dass sich eine Jury aus den Jugendlichen bildet, 

die in den vergangenen Jahren bereits Anträge gestellt haben, die an der Entscheidung über die 

Regiekosten beteiligt 

waren und/ oder den 

Flyer mitentworfen 

haben. Am 15.10. 

2016 traf sich dann 

diese Jury um über die 

Vergabe der 

Restmittel zu 

entscheiden. Diese 

zwei Jugendgruppen 

beantragten Gelder in 

IǀƘŜ Ǿƻƴ ǊǳƴŘ нмнл ϵΦ 

Bewilligt wurden 

ihnen jedoch nur etwa 

мнрл ϵΦ  

Einschätzung 

Auch in 2016 war die Jugendjury wieder ein voller Erfolg. Die Jugendjury wird in Spandau ein fester 

Bestandteil zur Förderung von Beteiligung und Engagement von Kindern und Jugendlichen. Wie 

bereits im vergangenen Jahr, war auch in 2016 zu beobachten, dass viele Gruppen, die bereits in den 

vergangenen Jahren Anträge stellten, auch in diesem Jahr wieder Anträge stellten.  

In den letzten Jahren war häufig zu beobachten, dass oftmals Anträge von Jugendgruppen gestellt 

wurden, die eher als methodenaffin gelten, über zeitliche Ressourcen verfügen und entsprechende 

rhetorische Kompetenzen mitbringen. In diesem Jahr war es erstmals durch Unterstützung von Youth-

Supportern möglich, dass Kinder und Jugendliche, die nicht in ausreichendem Maß über diese 

Kompetenzen verfügen, Anträge stellten und während der Umsetzung ihrer Ideen begleitet wurden. 

Insgesamt wurden sechs Jugendgruppen von Youth-Supportern begleitet. 

In Vorbereitung auf die U-18 Wahlen im Jahr 2017 muss erneut überdacht werden, inwieweit über 

Anträge für U-18 Wahlen Projekte innerhalb der regulären Entscheidungsrunden entschieden 

werden kann. Sinnvoll erscheint hier diese extra zu bewerben sowie eine eigene Entscheidungsrunde 

bzw. einen festen zeitlichen Rahmen innerhalb der regulären Entscheidungsrunde zur Verfügung zu 

stellen. 

Die Jugendlichen wollen auch im kommenden Jahr einen Antrag bei der Jugendjury stellen und 

bewerten das Format als eine positive Möglichkeit eigene Ideen umzusetzen. Eine Gruppe wies darauf 

hin, dass es sinnvoller sei, die Materialien für die Jugendjury auch in anderen Sprachen zur Verfügung 

zu stellen. 
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Projekte 2016 

 

Projekt Beantragt Bewilligt Rückgabe 

Buddy-Projekt ртсΣлл ϵ пссΣуп ϵ лΣлл ϵ 

Treff at Charlottenbrücke тллΣлл ϵ 516,88 ϵ мууΣно ϵ 

Fun Gruppe мΦлллΣлл ϵ уссΣуп ϵ нуΣрп ϵ 

Interkulturelles Ferienlager футΣлл ϵ фнрΣуп ϵ лΣлл ϵ 

JugendBarCamp уллΣлл ϵ срлΣлл ϵ муΣпт ϵ 

Sommerrodeln сфнΣрл ϵ ртсΣнп ϵ пфΣун ϵ 

Willkommensfest фллΣлл ϵ тмсΣуп ϵ лΣлл ϵ 

Zirkus mit Spaß уулΣлл ϵ тфсΣуп ϵ лΣлл ϵ 

Angebote für uns мΦлллΣлл ϵ мΦлллΣлл ϵ лΣлл ϵ 

Feuershowprojekt мΦмнлΣлл ϵ тупΣту ϵ муоΣор ϵ 

Kindertheater мΦнллΣлл ϵ мΦлллΣлл ϵ лΣлл ϵ 

Komm Lass Uns Tanzen мΦлллΣлл ϵ рллΣлл ϵ лΣлл ϵ 

Lernecke сфрΣлл ϵ сфрΣлл ϵ олсΣсо ϵ 

aŀŎƘΩǎ Ƴƛǘκ aŀŎƘΩǎ Ǝǳǘκ aŀŎƘΩǎ ƧŜǘȊǘ мΦлллΣлл ϵ суоΣсу ϵ лΣлл ϵ 

Sport wie bei Oma und Opa сллΣлл ϵ сллΣлл ϵ сллΣлл ϵ 

Wall of U18 трлΣлл ϵ трлΣлл ϵ млоΣпп ϵ 

Gesamt 13ΦфллΣрл ϵ ммΦрнфΣтп ϵ мΦптуΣпу ϵ 
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Buddy Projekt 

Thema, Ziel & Ergebnis 

Beim Buddy Projekt ging es darum den Flüchtlingen einen Partner zu geben, und dass sie Gemeinschaft haben 

und sich in die Schule und Spandau 

einfinden. Und gleichzeitig durch 

ständigen Kontakt die deutsche 

Sprache lernen. Unser Ziel war es 

den Flüchtlingen zu zeigen, dass sie 

hier willkommen sind, und dass wir 

sie in unsere Gemeinschaft 

aufnehmen und für sie da sind. Und 

auch dass sie sich in Deutsch 

unterhalten können. Unser Ergebnis 

ist super, wir haben es geschafft, 

dass sie  sich in der deutschen 

Sprache unterhalten, und dass 

andere Schüler was mit den 

Flüchtlingen unternehmen. In 

Spandau finden sie sich zurecht. 

Erlebnisse & Erfahrungen 

Wir haben als SV Team gemerkt, dass die Flüchtlinge dankbar sind für das was wir mit ihn unternommen haben 

als die normalen Schüler. Zum Abschluss waren wir mit ihnen im Jump House um zu feiern, dass es so gut 

gelaufen ist. Wir haben beschlossen das Projekt zukünftig mit jeder Sprachlernklasse durchzuführen.  Es soll im 

nächsten Jahr wieder stattfinden, vielleicht ein wenig abgewandelt. 

Unterstützung & Anerkennung  

Wir haben keine Unter Stützung von anderen bekommen. Wir wurden von unserer Schulleitung gelobt, dass sie 

es gut findet was wir so in der Schule bewegen. 

Hinweise & Wünsche  

Wir als SV Team und Buddy Projekt finden es super und bedanken uns für die Spende. Macht weiter so. 
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Treff at Charlottenbrücke 

Thema, Ziel & Ergebnis  

Ziel des Projektes ist, dass den 

Jugendlichen ein kostenloses Spiel- 

und Sportangebot angeboten 

wird, welches sie an bestimmten 

Tagen in der Woche nutzen 

können. 

Erlebnisse & Erfahrungen 

Die Umsetzung des Projektes 

erfolgte wie gedacht. Das Geld 

wurde genutzt um das bereits 

vorhandene Spielen und 

Sportangebot weiter auszubauen. 

Hierzu gehören z.B. Fußbälle, 

Volleyballbälle, Fußballtore, Twister, verschiedene Schläger und noch vieles mehr. Aufgrund der 

Wetterbedingungen und selber dem eher späteren Kauft der Spielsachen konnte die Benutzung dieser Geräte 

noch nicht allzu sehr bei den Jugendlichen erprobt werden. Doch da diese Spielgeräte nicht verloren gehen, kann 

man die immer und zu jederzeit erneut einsetzen. Grundsätzlich denke ich, dass es trotzdem bei Jugendlichen 

gut ankommt, dass sie eben genau diese Möglichkeit haben, Dinge kostenlos zu nutzen. Hierzu gab es auch 

schon vorher immer Verwunderung der Jugendlichen zu sehen, wenn die FraƎŜ α²ƛŜǾƛŜƭ ƪƻǎǘŜǘ ŜǎΚά Ƴƛǘ 

αYƻǎǘŜƴƭƻǎά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ǿǳǊŘŜΦ 5ŜǎǿŜƎŜƴ ŘŜƴƪŜ ƛŎƘΣ Řŀǎǎ ǎƻƭŎƘŜ ƪƻǎǘŜƴƭƻǎŜ !ƴƎŜōƻǘŜ ƛƴ {ǇŀƴŘŀǳŜǊ ƴƻŎƘ ǾƛŜƭ 

mehr ausgebaut werden sollten, hierbei muss nicht immer gleich eine große Geldsumme vonnöten sein. Ein 

kleiner Schub der Jugendjury oder auch einfache spenden, würde aber auch schon ausreichen. 

Unterstützung & Anerkennung 

Unterstützung für das Projekt gab 

es z.B. von Kompaxx e.V. 

Hinweise & Wünsche 

Wie auch in den anderen Berichten 

habe ich dem nichts auszusetzen 

oder zu bemängeln. Es lief alles 

super und bewährt sich wirklich 

jedes Mal.  

 

  


































